
SCHAUFENSTER
Die Floristik Laube in Lichtensteig hat seit Samstag geöffnet

Blumen und Accessoires für jeden Anlass
Seit letztem Samstag ist das
Städtchen Lichtensteig um ei-
ne Attraktion mitten im Zent-
rum reicher. In der Floristik
Laube bieten Fabienna Wob-
mann und Christina Raschle al-
les rund um das Thema «Blu-
men» an – und noch einiges
mehr.

Christina und Fabienna kennen sich
schon seit vielen Jahren und absol-
vierten bereits die Floristik-Lehre zu-
sammen. Als der Vorhänger das Ge-
schäft an der Hauptgasse 14 in Lich-
tensteigaufgab,beschlossdasDuo,
dieChance zupackenunddenTraum
vom eigenen Geschäft in die Reali-
tät umzusetzen. Seit Samstag nun
ist das Städtli um ein schön deko-
riertes Schaufenster reicher, und
auch die Geschäftsräume selber
sind liebevoll bis ins letzteDetail ein-
gerichtet. Unter dem Motto «Lasst
Blumen sprechen» bieten sie alles
rund um die Themen Schnittblu-
men und Bepflanzung an. Zudem fin-
den Liebhaber eine ganze Reihe von
Accessoires und Dekoartikeln. Und
wasnicht imGeschäft vorhanden ist,

kann problemlos nachbestellt wer-
den. Die Beiden betreiben jedoch
nicht nur ihren Laden, sondern lie-
fern auch Blumen und Deko für alle
Arten von Anlässen. Zudem wird
auch die Aussenbepflanzung bei der
Kundschaft zu Hause ausgeführt –
inklusive Beratung. Dies zu fairen
Preisen. Und zu guter Letzt gibt es
im Laden an der Hauptgasse 14 al-
lerlei Produkte der Goba Manufak-

tur Appenzell zu kaufen, zum Bei-
spiel denbekannten Flauder.Die Flo-
ristik Laube istwie folgt offen:Diens-
tag, Donnerstag und Freitag jeweils
von 9 bis 11.30 und von 14 bis 18
Uhr; Mittwoch von 9 bis 11.30 Uhr
undSamstag von8bis 13Uhr. Sonn-
tag und Montag bleibt das Ge-
schäft geschlossen. Infos gibt es un-
ter Tel. 071 985 03 07 oder unter
www.floristik-laube.ch. psp

Christina Raschle (l.) und Fabienna Wobmann konnten sich einen Traum erfüllen. psp

Kuster Recycling Ebnat-Kappel

«Sie recyceln. Wir spenden»
Bereits zum fünften Mal hat die
Kuster Recycling AG aus Ebnat-
Kappel unter dem Titel «Sie re-
cyceln. Wir spenden» für das
Tierheim Nesslau gesammelt.
Dieses Jahr brachte die Aktion
die Rekordsumme von 5020
Franken ein.

Das war möglich, weil die Kunden
das ganze Jahr das Spendenkäs-
seli füllten und im Dezember ihre
Elektro-AltgerätezumRecyceln indie
zwei Annahmestellen der Kuster Re-
cycling AG in Ebnat-Kappel und Wil
brachten. Dabei gingen pro abge-
gebenes Kilo Elektro-Schrott zehn
Rappen an das Tierheim. Die Kus-
ter Recycling freut sich, das Tier-
heim Nesslau im Jubiläumsjahr der
Aktion mit einem so hohen Betrag
unterstützen zu können.Dieses Jahr
feiert das Familienunternehmen mit
seiner Spendenaktion «Sie recy-
celn. Wir spenden» das Fünf-Jahr-Ju-
biläum. Hans-Peter Kuster ist be-
geistert: «Es freutmich, dasswir die-
ses Jahr eine grosse Summe von
über 5000 Franken spenden dür-
fen». Insgesamt unterstützte die
KusterRecyclingdasTierheim inden
letzten fünf Jahren mit über 18’000
Franken. Bereits zum zweiten Mal
wurde im Rahmen der Aktion auf
Facebook über Tiere aus dem Tier-
heim berichtet. Von Igel Herbert, der
in der Igelstation aufgepäppelt wur-
de, oder von Kater Balou, der dank
Spendengeldern an der Hüfte ope-
riert werden konnte. Vor Kurzem be-
wegte die Geschichte von York-
shire-Mix Hund Tschitscho die Mit-
arbeiter der Kuster Recycling. Der
Rüde wurde im Tierheim abgege-
ben und konnte wegen Knieproble-
men kaum gehen. «Dank Spenden-
geldern konnte er operiert werden»,
freut sich Dolores Rust, Leiterin des
Tierheims.

Tierwohl und Umweltschutz
Mit «Sie recyceln. Wir spenden» wird
in mehrfacher Hinsicht Gutes ge-
tan. Mit der Abgabe von Elektro-Alt-
geräten wird zu Hause Platz ge-
schaffen, und mit dem Recyclieren
der Geräte wird ein Beitrag zum Um-
weltschutz geleistet. Mit der finan-
ziellen Zuwendung an das Tierheim
Nesslau werden Tiere unterstützt.
Carla Leutenegger, Mitinhaberin der
Tierklinik Nesslau, freut sich über

den Betrag. «Mit ihrer jährlichen Ak-
tion zeigt die Familie Kuster, wie
wichtig ihr das Tierwohl ist. Für uns
sind langjährigePartnerschaftenvon
grosser Bedeutung. Die Fürsorge
undmedizinischeBetreuungder her-
renlosen Tiere können wir nur dank
Spenden aufrechterhalten.»

Zwei Annahmestellen
Die Kuster Recycling AG ist ein Fa-
milienunternehmen, das in Ebnat-
Kappel und Wil Recycling-Annahme-
stellen betreibt. Dort können unter
anderem Papier, Karton, Plastikab-
fall, Alteisen und Metalle, Glas, PET-
Flaschen, Aluminiumverpackungen,
Nespressokapseln, Korkzapfen,
Batterien, Altkleider, Elektro-Klein-
geräte, Haushaltsgrossgeräte, Alt-
holz und Grüngutabfälle abgegeben
werden. Die Kuster Recycling bietet
Zusatzleistungen wie den Verkauf
von Brennholz, Streusalz, Gasfla-
schen und die Vermietung von PW-
Anhänger. Die Annahmestelle in Wil,
vis-à-vis vom Bahnhof, ist am Diens-
tagabend und Samstagmorgen ge-
öffnet. Die Annahmestelle in Ebnat-
Kappel hatMontagbis Freitag zunor-
malen Arbeitszeiten geöffnet und an
jedemerste Samstagmorgen imMo-
nat. Die Kuster Recycling holt bei Fir-
men, Schulen, Heimen und Gemein-
den Wertstoffe ab, oder stellt Pri-
vaten und Unternehmen die Sam-
melbehälter und Mulden zur Verfü-
gung. Mehr Informationen:
www.kuster-recycling.ch oder auf
Facebook unter «Sie recyceln. Wir
spenden.» pd

Kuster Recycling AG
Steinenbachstr. 13
9642 Ebnat-Kappel
Tel: 071 922 70 00

Carla Leutenegger mit Rüde Tschitscho,
Hans-Peter Kuster und Dolores Rust bei
der Checkübergabe. zVg

Pelzfellmarkt mit der Heirassa-Revival in der Kalberhalle

Traditioneller Markt mit Kapelle
Am Freitag, 16. Februar, findet
in der Kalberhalle im Städtli
Lichtensteig der traditionelle
Pelzfellmarkt statt. Die Kapelle
Heirassa-Revial mit Ueli Stump
und Dani Häusler sorgt für Un-
terhaltung.

An den Pelzfellmärkten in der gan-
zen Schweiz erzielten selbst aus-
nehmend schöne Fuchsfelle nur
noch einen Erlös von wenigen Fran-
ken. Bei diesem Preisniveau wer-
den Anreiz und Motivation für die
wichtige Raubwildjagd bald einmal
schwinden. Marktkommission und
Jagdverein Lichtensteig möchten
dem Pelzfellmarkt in diesem und
möglicherweise auch in den folgen-
den Jahren mehr Bedeutung zukom-
men lassen. Die Organisatoren hof-
fen, dass viele Grünröcke und inte-
ressierte Personen aus dem Städtli
und der Region den Anlass besu-
chen werden. Neue Kontakte zwi-
schen Jägern und Nichtjägern sol-
len diesen musikalisch umrahmten

Nachmittag zu einem Erlebnis wer-
den lassen. Das Jägerbeizli, ge-
führt von der Fasnachtsgesell-
schaft Lichtensteig, ist ab12Uhr ge-
öffnet, ab 14 Uhr findet der Pelz-
fellmarkt statt. Die Kapelle Heiras-
sa Revival unterhält die Gäste ab
14.30 Uhr.

Die Kapelle Heirassa-Revival
Seit drei Jahren wird das Heirassa-
Revival musikalisch von Dani Häus-
ler geleitet. Er ist Musiklehrer in

Schwyzundunterrichtetebenfallsan
der Musikhochschule in Luzern. Am
28. Oktober 2017 wurde Dani Häus-
ler mit dem Goldenen Violinschlüs-
sel ausgezeichnet. Für Dani Häus-
ler bedeutet diese Übergabe eine
grosse Ehre. Die Kapelle Heirassa-
Revival ist eine Erinnerung an die
Heirassa-Musikanten. Unter ande-
rem werden Kompositionen von Alo-
is Schilliger, Walter Grob, Kaspar
Muther und Willi Valotti und vieles
mehr gespielt. pd

Heirassa-Revival spielen am Pelzfellmarkt. zVg

Gartencenter Grünenfelder: «Traumhafte Wasserwelten in Ziegelbrücke»

Der Erfinder des intelligenten Pools
Piscines Magiline ist auf dem
Markt für Schwimmbecken zu
einer internationalen Grösse
geworden, an der man nicht
vorbeikommt.

Piscines Magiline geniesst einen
hervorragenden Ruf dank seines
Know-hows, seiner führenden Tech-
nologie und seiner Innovationen und
ist die beste Wahl, wenn es um Qua-
lität und Modernität geht. Ein äs-
thetisch ansprechendes Schwimm-
becken wird Ihren Alltag auf lange
Sicht wunderbar verändern. iMAGI
ist die innovative APP von Magiline,
mit der Sie Ihr Schwimmbad von
überall steuern können. So ist es je-
derzeit möglich, Temperatur, Was-
serdesinfektion, Licht und vieles
mehrzuüberwachenundaufWunsch
anzupassen. Mit IMagi können Sie
sorgenfrei verreisen und Ihre Frei-
zeit geniessen. «Magiline» und Hot-

Spring®», zwei grosse Wasserwel-
ten unter einem Dach: 365 Tage
Wellness –obmit Schwimmbadoder
mit Whirlpool – schafft ein Stück
neue Lebensqualität. Die neue
Schwimmbad- und Whirlpool-Aus-
stellung bei der H. Grünenfelder AG
in Ziegelbrücke präsentiert sich in
neuem Kleid. Das Team freut sich,
Ihnen in der neuen Ausstellung die

Neuheit auf dem Schweizer
Schwimmbadmarkt zu zeigen. pd

Gartencenter Grünenfelder
Ziegelbrücke
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag,
8.30 bis 18.30 Uhr; Samstag, 8.30
bis 16 Uhr.
info@garten-gruenenfelder.ch
www.garten-gruenenfelder.ch

Pools aus Leidenschaft. zVg

BZWU-Lehrgang

Den Schritt ins Büro wagen
Die Lehrgänge Handelsschule,
Höheres Wirtschaftsdiplom und
Technische/r Kaufmann/frau
bilden die Teilnehmenden so
aus, dass sie den Schritt ins
Büro schaffen können. Ob
technischer, gewerblicher, so-
zialer oder gesundheitlicher
Hintergrund, der Umstieg in ei-
ne Bürotätigkeit wird mit die-
sen Lehrgängen erleichtert.

Für den Einstieg in eine kaufmänni-
sche Tätigkeit bildet die Handels-
schule eine ideale Grundlage. Um
das Wissen zu vertiefen und zu fes-
tigen baut der Lehrgang Höheres
Wirtschaftsdiplom auf der Handels-
schule auf. Um anschliessend den
Sprung in eine Führungsposition zu
schaffen, wird der Lehrgang Höhe-
res Wirtschaftsdiplom durch die
Weiterbildung zum/r Technischen
Kaufmann/frau komplettiert. Da-
nach steht den Absolventen und Ab-
solventinnen die berufliche Zukunft
offen, sie sind hervorragend aus-

gebildete Fachleute im kaufmänni-
schen und betriebswirtschaftlichen
Bereich. Fabienne Sutter, Absolven-
tin des Lehrgangs 2017 bestätigte,
dass sich der Lehrgang zur Techni-
schen Kauffrau gelohnt hat: «Ich bin
jetzt Projektleiterin im Bereich For-
schung und Entwicklung. Diesen
Aufstieg nach meiner Lehre als Che-
mielaborantin konnte ich nur durch
die Weiterbildung zur Technischen
Kauffrau schaffen.» pd
bzwu.ch

Hier hat eineAbsolventin denSchritt ins Bü-
ro geschafft. zVg
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